

[image: cover]




[image: ]




Sude Öner


wurde 1997 geboren,


wuchs in Marktoberdorf im Allgäu auf


und ist Gesundheits- und Krankenpflegerin.


Seit knapp sechs Jahren


beschäftigt sie sich mit persönlicher


und spiritueller Weiterentwicklung.


Sie ist auf ihre Art und Weise


zur Erkenntnis gekommen,


dass jeder Mensch auf dieser Erde


einen ganz individuellen Funken in sich trägt.


Ihre Leidenschaft ist es,


genau diesen Funken


wieder zum Vorschein zu


bringen.




Ich möchte zu Beginn,


dass du all deine Zweifel,


all deine Erfahrungen,


all dein Wissen


beiseitelegst


und dich einfach


in meine Perspektive


hineinfühlst.


#feelfree




Entdecke den goldenen Funken in dir!


ABOUT


Weil du genau #jetzt dieses Buch


in deiner Hand hältst,


ahne ich, dass du ein Mensch bist,


der große Ziele im Leben hat


und sich nicht mit einer


Nullachtfünfzehn-Existenz


zufriedengibt. Ich weiß zwar nicht,


welche Bedenken in dir stecken,


welche Zweifel an deinem Weg du hast,


mit welchen Ängsten du zu kämpfen hast


und wie schwach und unverstanden


du dich manchmal fühlst,


aber eins kann ich mit absoluter


Gewissheit sagen:


Es schlummert ein


GOLDENER FUNKEN


in dir!




Es ist meine Vision,


Menschen zu unterstützen, diesen


goldenen Funken wieder zu


aktivieren. Durch Achtsamkeit


und mein Coaching möchte ich


dich daran erinnern, wer du


wirklich bist.


Eine Sache liegt mir noch am Herzen:


Dir sollte bewusst sein,


dass ich keine Heilerin bin.


Ich bin nicht für dein Leben


verantwortlich, doch ich


verurteile niemanden für das,


was er bereits erlebt hat.


Allesliegt in deiner Hand. Es ist deine


Entscheidung. Ich begleite dich


nur ein Stück auf deinem Weg.


Gehen darfst du diesen Weg selbst.


Willkommen


zurück in deinem inneren Kosmos!


#sudeoener#higherselfhealing


#Genießeallesbrauchenichts
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#1


Mein innerer


Kosmos


Zuerst möchte ich mich bedanken bei allen Menschen, die mir bisher in meinem Leben begegnet sind, mich begleitet, unterstützt oder auch bekämpft haben. Sie alle haben mir geholfen, ein besser Mensch zu werden. Auch dir danke ich aus tiefstem Herzen, dass du dieses Buch jetzt in deiner Hand hältst und bereit bist, dein Leben selbst zu gestalten. Ich möchte dir zunächst eine Version von mir näherbringen, die in dieser Konstellation nur sehr wenige kennen.


Noch vor fünf Jahren, genauer genommen bis zum Jahr 2012, kannte ich nur eine Seite von mir. Eine Version, in der ich mich ziemlich gefangen gefühlt habe. Ich hatte Angst, rauszugehen, unter Menschen zu sein. Ich hatte Angst, mich mit anderen zu unterhalten - und vor allem hatte ich Angst, mir selbst in die Augen zu sehen. Ich bin manchmal nicht zur Schule gegangen und konnte mir diese plötzlichen Ängste nicht erklären. Es war ein wirklicher Schmerz, sich so verloren zu fühlen - im Alter von 15 Jahren, in dem die angepassten Teenager #normalerweise ein durchschnittliches Leben führen.


Großstädte kamen für mich nicht infrage, mit dem Flugzeug zu fliegen erst recht nicht. Ich hatte in mir einfach eine große Ladung #Unruhe, die ich nicht zuordnen konnte. Diese Unruhe äußerte sich in einem Gefühl von Verlorensein, es war wie ein unangenehmer Schwindel. Meine Familie und ich verbrachten damals sehr viel Zeit bei Ärzten und Psychologen; wir probierten alle Methoden aus, die uns in den Sinn kamen.


Letztendlich geht man ja zu einem Arzt in der Hoffnung, dieser könne einem weiterhelfen und erläutern, woher diese Panikattacken kommen. Als dieser Anlauf aber nichts brachte, war die letzte Wahl von ärztlicher Seite, mich in einer Psychiatrie unterzubringen. Indiesem Moment brach der Rest meiner winzigen Welt zusammen.


Von da an wurde mir bewusst, dass die Ärzte nur symptomatisch behandeln; und wehe, du verhältst dich anders, als es in deren System vorgesehen ist.


Wenn die Ärzte nichts mehr zuordnen können und du nicht in die #Norm von psychischer Gesundheit passt, wirst du gleich abgestempelt und als etwas eingeordnet, was du überhaupt nicht bist.


Diese Version zeigte mir ein kleines Mädchen, das versuchte, irgendwie dazuzugehören, in einem gesellschaftlichen Leben voller Richtlinien und Vorschriften. Was ab dem Zeitpunkt jedoch geschah, war das Erwachen und Erkennen des goldenen Funkens in mir. Dieser Funken konnte nur strahlen und erkannt werden durch das Zusammenbrechen meines #Kokons, meiner früheren Version.


Wie sonst würde man dieses Licht wahrnehmen? Ich suchte irgendwas, woran ich michfesthalten und orientieren konnte. Letztendlich recherchierte ich viel im Internet und las einige Bücher, aber keines erfüllte mich wirklich. Bis ich auf die Meditation stieß und dadurch lernte, Abstand zu nehmen von meinen Gedanken und nur als reinstes Bewusstsein meine Ängste zu betrachten. Mir wurde klar, dass ich auswählen konnte, was mein nächster Gedanke sein würde. Somit habe ich viel meditiert und in der Meditation mein Unterbewusstsein umprogrammiert.


Aber diesen Vorgang möchte ich in einem der folgenden Kapitel näher erklären. Außerdem suchte ich mir die schönsten Tagebücher aus und schrieb darin jeden Tag mindestens dreimal positive Gedanken nieder.


Inzwischen sind schon sieben Bücher voll mit solchen positiven Affirmationen. Diese haben mir sehr geholfen, meinen negativen Gedankenkreisel zu durchbrechen.


Zu Beginn war es wirklich schwer, Sätze zu formulieren wie „Ich liebe mich“ oder „Ich bin glücklich“. Weil es in dem Moment, als ich es schrieb, einfach so weit entfernt davon schien, wie ich mich wahrnahm, das dachte ich zumindest. Mir wurde schnell bewusst, dass ganz allein ich verantwortlich bin für mein Leben, meine Gedanken und alles, was mir im Leben widerfährt.


Durch diese Erkenntnis lernte ich, mit meinen Ängsten umzugehen und diese anzunehmen. Ich kann nicht sagen, dass dies einfach nur so erfolgte. Es war unfassbare harte Arbeit.


Ich habe oft an mir und an den Situationen gezweifelt, habe nicht verstanden, warum genau ich so etwas erleben musste. Aber eines habe ich definitiv gelernt: Gib niemals auf, wenn du an etwas glaubst, vor allem, wenn du selbst es bist!


#Gib niemals auf,


wenn du an etwas glaubst!


Vor allem, wenn es um


dich selbst geht.
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#2


Das


Erwachen


Ihr lebt nur in einer kleinen Ecke eures Wesens, dem winzigen bewussten Verstand. Es ist, als besäße jemand einen herrlichen Palast, hätte ihn aber vollständig vergessen. Er lebt nur auf der Veranda und nimmt dabei an, das sei alles, was ihm zur Verfügung stehe. Das Erste, was ihr tief verinnerlichen müsst, ist, dass Menschen schlafen. Manchmal träumt ihr mit geschlossenen Augen und manchmal mit offenen.


Im Grunde genommen verschläft unsere ganze Gesellschaft ihr komplettes Leben. Als Kind betrachtet man die Welt als großes Raumschiff. Man empfindet sie wie einen riesigen Spielplatz. Tiere, Bäume und die Wälder sind für kleine Kinder etwas ganz Besonderes. Wir kommen auf die Welt und sind mit allem verbunden.


Viele Antworten liegen am Anfang unseres Lebens. Wir beginnen als Baby unsere Existenz als vollkommene, erleuchtete Wesen, doch dann vergessen wir. Wir werden von anderen Menschen in das Gesellschaftsleben eingeordnet. Die äußeren Einflüsse sind so stark, dass wir vergessen, wer wir selbst sind.


Wir müssen uns anstrengen, um so zu sein, wie es andere gerne hätten. Wir sollen uns eine eigene Meinung bilden, aber nur insoweit, als sie in unser gesellschaftliches Leben passt. Wenn du andere Interessen hast, wirst du gleich abgestempelt.


Wir versuchen letztendlich unser ganzes Leben lang nichts anderes, als es allen anderen recht zu machen, damit wir uns erfüllt fühlen und dazugehören. Dabei merken wir gar nicht, wie sehr wir uns von unserem wirklichen Sein abkoppeln.


Wir sind wie Roboter - Roboter, die programmiert werden. Es beginnt bereits im Kindergarten. In dieser Zeit wird uns vorgeschrieben, dass wir bis zu einem bestimmten Alter in der Vorschulzeit gewisse Fähigkeiten in unserem Robotersystem abgespeichert haben sollten. Daraufhin werden wir in die Grundschule geschickt, um uns dort weiter anpassen zu lernen. Es werden uns keinerlei Möglichkeiten geboten, unsere eigentlichen Fähigkeiten zu schulen.
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